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St3Vt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. H/̂ z. (2) sir. 2 l3o.

Aon dem k. k. Stadt - und Lal-ldrechte ln
Krain wird anmit bekannt gemacht: ss se» über
das Gesuch des k. k< Flßcalamtes, ln Vertre-
tung der Vogt Herrschaft Vltt lch, lil dlc ÄuS,
fertigung der Amortlsalions>Edlcte, rück>'lcht5
lich der auf die Flllalklrche S t . Anton in der
Pfarr Sclscnberg, lautenden, und in Ver-
lust gerathenen kr̂ nnerisch ständischen Llerar-Ob«
llganon ^ 5 ^2 0 )0 , Nr . 5ä6, 66a. i . Fe,
bruar 1766, pr. 5 o ^ . gewilliget worden. 6S
haben demnach alle Jene, welche auf gedachte
Obligation aus was immer für einem Rech!«»
gründe Ansprüche machen zu können verme»»
nen, selbe binnen der geseyllchen Fr»ss uon e««
nem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, vor
dlesem k. k. Stadt - und Landrechte so gewiß
anzumelden- und anhängig ju machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen dee hcuügen
Bittstellers k. k. Flscalamtes die obgedlcbte k<ai-
turischi ständische Aerar-Obligation nach Ver«
lauf dlescr gesetzlichen ̂ rlst fürg<tödttt , kraft,
und wirkungslos erklart werden wird.

Lalbach den 2^. März ,854.

Acllttllche Verlautbarungen.

Das hohe s. k. kcüidlsguberniuln hat mit
Verordnung vom g. Ma z l. I . , .'!tr. ^ Is l^ /
t e Pslasterurig der Wiener Straße, dann dlc
UcbtroftasteriINg der Gladlfva , dcb alten
Marktes und der dortigen Basse anzuordnen
geruhet, wozu d»t erforderlichen Maicrlalien,
bestehend in 5 / subik-Klaflern Kugelslelnen,
nach d'M bedungen werdenden Mu^te»/ ll>6/,6
Current « Klaftern/ »2" langen, <)^ brei-
ten und 12 " tief elngrelftnden, von allen
5<5c>len lagerhaft abgearbeiteten ?ängcne<n«
sassungsleisten, von den aus dem Steinbru-
che zu Gleiniz gebrochenen, weißgrauen Baus
steine, und in sechs Gaugsteinen, im Wege der
Minuendo » Versteigerung beigestellt werden
sollen. —Diese Absteigerung und die der Her«
fitllungskosten der erforderlich gewordenen Noth«
straßeuondcr sogenannten neuen Wel: piszum
südlichen Ende l>er Lattermanns-Allee, umdle
Vtrbindung der Wiener und Klagenfurter mtt
l i5 Hrz«ster Straße auch während der Pflaste-

rung der Wiener Gasse zu erhalten, wird am
1/,. d. M . Vormittags lon lc> b»s 12 Uhr, im
Locale der k. k. Polizei^ Direction vorgenom-
men werden. — D l e Licitationsbedingnissesind
sowohl dorr, als bei dem Expedite des Gtabt,
maMracs, laglick während den Amtsstunden
cin;ilsehen. — Von der k. k. B a u - , Feuer«
lösch, und VcrschönerungSiEommisslon.zu kai-
dach am 2. April 18)4.

Z. Iä2 . ( , ) aä Nr . ^8^2.
G e t r e i d - L i c i t a t i o n .

Bei dem Verwalturiysamtc Ver k. k. Re-
ligionsfonds-Herrschaft Micktlstetten, werden -
nachstehende Getrcid-Gatttmgen, als: — bei
5 ,9 17 l ^ ä o Meym Zinsweihcn; — bei
7 l 17 ^2.l>io Mchcn Zinskorn, — und bei
2/,9 ig ,l>>2Häo Metzcn Zinshirs am 1 ^ .
April d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
entweder parthlenwcise, oder im Ganzen, mite
telst öffentlicher 3zerstcigerung zum Verkaufe
ausgrboten. Wozu Kaustustige zu erscheinen
eingeladen werden.

Verwaltungsamt dcv f. f. Religions«
fondsherrschaft Michclstetten am 2 i . März

^ . Z6g. (5) Exh. Nr . 2t>4.
S t r a ß e n b a u - ? i c i t a t i o n .

Die an der Kl^genfurter Straße in de«
buchhalterisch richtig befundenen Betrage von
,0^,5 si. 3g kr. E. M . zur dießjahrigen Bau»
führung bewilligten Maurerarbeiten, bestehend
in Herstellung der Stützmauern und Durch-
lässe, werden bei der Bej,rkS-Expositur zu
Neumarkll am 9. Apr»l d. I . , Vormittags
von y b>e l2 Uhr, zuerst gegenstandswelse, so»
dal^n aber mit Abschlag der eln^eln erzielter»
Nachlasse, im Wegc der Herabsieigerung, in
Gesammtheit ausgeboten werden, Diese-s «vird
zufolge Decrets der löbl. k. s. ,l!yrlschen Lan-
desbau-Direction vom 1/^27. März V . J . , z.
3 .5^6 o t665, ma dem Beisatze zur öffentll,
chen Klnntnlß gedrochf̂  daß Jedermann, der
an der Versteigerung Theil zu nehmen rvün«
schtt, gehallen lst, daß 5 o!o Vadium des
Flsca!prelses, !m3lstchul,gkfalle abcr einezehn«
perceltivi? Ecution des Erssehuligsbetrages zu
Handen d«r LicitattonsiCommlsston baar zu er-
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legen. - . Die Bauplan^ Baudemscn und das
Detai l der Bedmgmsse können hieramls lagllch
eingesehen werden. — K. K. Scraßcnbaucom-
miffariat Kra,s>l»urq am 27. Mä>-, ,83^-

V^ermtschte ^rrlautvarungen.
3 . 276. (1) 3(l ^ir. 34o.

E d i c t .
Von d<m Bezirksgerichte der Staatsherrschaft

Sitt ich wird belannt qe>nack>: «Zi> ^be,i alle Je»
ne, die an den Verlaß des zu Videm bei Lc .
V e i t , mit Hinterlassung e,neH schrifcli^eu Testa«
mencs verdorbenen ^ernharo Outlier, geivescnen
äIeingartenbesiherö, aus ivas iminer für einem
Rechtsgrunde einen Anfpruch zu machen berechtl.
get zu sein glauben, so >rie I enc , rrclche in den»
selben elivas schulden, so gevih zu der zu dlcscm
lZnoe auf den 2/,,. April l. I . , Früh um 9 Uhr,
in der hiesigen UmcSt^nzlel beltimmten Tagsaz»
zung zu erscheinen, und oci ^erscl?cn >hre ver,
ineintlichen Ansprüche d^rzuc^un, oder i^re ^cduld
anzugeben, widcigens sie Uch die qcseyllchen Iol>
gen selbst zuzuschreiben d->ben irürden.

Nezirls,erichl Staal^helrsch^ft Hiltich am
3g. März »654.

Z . 3?6. ( i ) Nr. 353.
E d i c t .

Von dem s. k. Bezirssgerichte der,U>ng?bun»
gen Laidachs, lr i ld h»erm>c zur allgemeinen ^cnnt .
niß gebracht: OS fty »n der Gr^cutionsjc, l e deii
Herrn (Zarl Reche , wioer Johann ^erray, aus
Odelschlschsa, we>;ön aus b '̂N sterichclichen Ver»
gleiche vom 2n. Februar 1^27, schaloi^cn loonft .
c. 5. ,c . , in oie execucioe Fclldletinlg 0er, i?cm
G^ecuten Johann Ferca,, gchorz^en, der Pfar r .
und Kirchengült S t . V.^ l ob Laibclch, «ul, Urb.
Nr . 1 7 ^ 3 7 dienstbaren, zu Oderschischsa ^cle^c.
ncn, gerichtlich auf 7^6,1. 25 ?r- gcs^ahceu drci
Neverlandsä^ern ge i rMig^ , und es scocn zu deren
Vornahme drei T a ^ h u l ! ;en, als: auf d<n i . M a i /
3. Juni und ». Iul» l- I , icderzcit vc>n 9 bis ,2
Uhr Vormit tags, nn One Oderfchischsa mit dem
Anhange fefi^csehi werden, das) d,eŝ  llcckcr, n'cnn
sie bei der ersten und ziveilön sseildietun^scaq»
saßunq nicht wenigsienli u,n den H>b^hunHs vccih
angebracht werden soNtc:,, t>el 0cr dricccn ^icica«
tion auch unter demselv '̂n hinc^n>;e,^vl:n ivertcn
roürden; wozu alle Kastuitlgcn mu dem B.'mer»
len eingeladen werden, dah die LicitalionZbeoing»
Nisse, kie Hchäyung und die OrundouGsertracte
in dieser Amlökanzlei in den acwüi)nllche.i ^mls»
ßunoen, so wie auch bei oec L<cicatio:> selbst ein»
gesehen werden tonnen; d^nn oas jeder ^i^ita.it
ao ojo deg Zcha2U»ic;H vertheH. 0. i. l^,, fl. 39 kr-,
o!i> Vadium zu tzinöen der Üicicationscommlifion
zu erlegen haden wird.

öaibach am i . Apcil i 9 ^ .

3» 56c.. (.) Nr. 43-
F e i l b i e t u n q g c cZdict .

Von dem t. k. Hezirti^erlchte Umgebung
Laivachs, wild hiermit besannt qema h t : (Zs lei
ü?er Uül^nHen diÄ Andreas )vaß, oie ccec^c'vö
Feiloielling c>er, dem '^Hlentin Seier in Hccs«)'

vitz qehöri;en/ dcm lö^ . ?)la^ss!-^? ?^iba5,, 5«^
Ncct. Nr . 6ä dien!i!)acen. auf i5ch!) f̂ . 40 kr. ^e«
Ichäßlen Yudrealüät und der qcpsandelen, auf
Lo fl. 2Z lr. geschälten ^ahlnisso bewilliget, und
hiezu dre« Fe>ll)l?lunqsca^scihungcn, als auf den
2tt. Apri l , dann 2. Juni und 3. Ju l i itt54. jedes-
mal Volmitcags ,0 Uhr, im Orte der Realität
zu Hrcsooiy. mit dem Bcisahe angeordnet n?or-
0en, daß die Realität und Fährnisse beider ersten
und zireuen Fcildlctunq nur über oder um tie
Schayunz, be« 0er drillen Fcildietunq aber auch
unter der Schalung hiülclngegebcn irerden.

K. K. Aenclsgericht Umgebung ^aiöachs am
3o. Jänner ,65^.

s . 3?5. ( i ) 2s1 Illr. 598.
E d i c t .

Von dem AezilsSgerickte der ZtaatSherrscha-'c
Sittich wiro besannt ftemacht: Os fco auf Änsu«
cden tes Herrn Anton M^ck. Inhaber dcs Gutes
Sc! io, lHcssionäc deä M^thiaS «mo der Ma»la
Okorn von Obouno, in d>e e^ec^tioc Frilbielung
der, cem 3)tartin Olern ^ci; S^.ach gcdon«en,
in Orouno, äub h^uö.37r. l̂< liegenden, der Herr-
schaft Weirell-crq, süb Kcctif. ^ . 2o,, nnsdarel»,
gclld'^lch auf 33o .̂. 3c> tr. gcfä'ählen 1)2 hübe.
wegcn schuldigen 52 , j . c. 5. <-. , geiriü'get, und
zur Vornahme derselben die ersie Tags^yung auf
i>en 3c>. Ap r i l , die zweite auf ecn 3o. Mci i , unü
die dlilce auf den 3o. Juni d. I - , jederzeit srül)
lim 9 Uhr, im Orle Orouno mit dein Beisätze
b rummt iroldkn, d^ß, f^lis odige >j2 hudc bei
î er criten ui)cr zweiten Licicati^n um den ^5chäz-
zungSbetra,, oder daiüber an Mann nicht anqe«
Hrachc werden lünnte, selbe de» der drillen auch
untcrdem Sit'äyungslrelthe hinrangegeden werden
rrurce.

Die llic'tatlonsbcoingmsse und der Grund»
bucksenracc toniie^ täglich in t>en gewöhnlichen
AmlZstun5en hicr cln^.lthcn werden.

Bcznssgericht Slaalöh^rrschaft Sittich am 28.
März ,85,4.

Z. 379. (») Nr. 6c»^
F e i l b i e t u n q s . ( Z d i c t .

Von dem l . s. H^nlSqeriä te d."r U "sstbung
ya'ldachs, lvird b<sant,l gema l t : ssH s«i ^t f An-
langen dcs hcrrni) ! ' . Iod^"n Z,?a,!.'er, alZ^' i^o»
när der Elisabtlb^ Wremsckcif, gegen oie M.!ria
Kummer/ ,n Welsch, wegen fHuldigcn 25g ft,
^o kr. c. 8. c., die erecutive Feüoietunl, de^, der
Schuldnerinn iuqcbcri.^si,, dem loblich.'n Mai?',
l^ratö zu y.nb.-.ä), 5ud Urb. Nr. 266, 5 5 , , 5 ^ ,
LZ4UNd Û>o bienlidaren. aus Acckern, Wiesen und
W^l^unq deslchenoen, uno auf l» 20 ft. 55 lr. ge«
l.l)ä2^'n ^leal'täicn bewiliiact, und e,e Feilbic»
tU!iaZragsa?unaen auf den 5. M a l , 5. Juni und
7. Ju l i 1 ^ 4 , jedesmal Vormntcigg ,<, l lhr , im
Orte der ,^eal!läten mit l'cm Hcmcrsen angeord-
net i v ^ c , , . daß dieselben bei der es^en uno zwei'
ten Feilci^tuiq nur ü l ^ l oder um die Schätzung,
dei oer c^'^en Heilinctunq avcr auch unlcr oec
Hch5hung hinl^n>',?qid?n wer^n .

Laivach am 26. März ,354.
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Z. ^77. (^)
W e i n - L i c i t a t i 0 n.

Von der Herrschaft Montpreis
im Cilicr Kreise, werden bei ihrem ei-
genthümlichen Weingarten in Schre-
mitsch an der Sau von Gurkfeld ge-
genüber, bci 5oo N. Oest. Elmer

' Wein, von den Jahren i35o, i 3 Z i ,
i9Z2 und i853, am l . Ma i d. I .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Li-
citationswegs hintangegeben werden.

Wozu Äaustustige zur zahlreichen
Erscheinung hösiichst eingeladen wer-
den.

Heute und Morgen
als Gonntag den 6. Apr i l lst unmiderrustich
zum allerletzten Male bcl herabgesetzten E>n,
nittsoreisen die Menagerie,<n sehcn, in wcl«
chcr sich mehrere Exemplare befinden, dle mcln
zum er,1emr.ale lebend nach ^urop! ' qebracht
hat. D»e interessante merkwürdige Ha^lplfüt-
terulig und Zahml)e!t6productwn saVMlslchev
reißenden Thiere wlrd taglich um 5 Uhr G l a t t
finden.

Z. 370. (2) .
K u n d m a c h u n g .

Bei dem Gute H?emitsH in Unterkrain,
wird mit 20. k. M . Ma>. l. I . , 0ie Gtelle el»
nes ledigen Verwalters^ der zugleich q^vrüf--
ter Hr«ndbuchsführer und der Oeconom'e kün-
dig seyn muß, mlt emem jahrllchen Gehalte von
i5o ft., nebst der freyen Kost und Bedienung
ellci)lal.

Bewerber um diesen Dlenssposten, habcn
ihre eistenhandlg geschriebenen, mtt den Zeuq-
nisscn ubcr lhre blsh^-ige D^enlUclstung und
Mora i t ta t belegten Gisllche H'S 2/4. Ap,',l l . I . ,
i t i 1>lbach a,i den Herrn Va lcnnn I r b a r , wohn,
haft am neuen Markt? , Vaus -Nr . 1 7 2 , ,m
ersten Etocke, portofrei) «hzugebe/,.

^ren lven - Anzeige
der h ier Angekommenen und Abgereisten.

Den 1. April. Hr. Thomas Maddo5, und Hr.
Thomas Shaw, Private,- Hr. Carl Foncana, sammt
Familie; Hr. Anton V ram, und Hr. Ludwig Hoff-
mann, Handelsleute; alle fünf von Trieft nach Wien.

Dcn 2. Hr. ^?. Frajer, k. engl. Consulats-?ct-
tachc; Hr. Demecer Cochina h i , Handelsmann; und
Hr. John Sham, englischer Edelmann: alle drei von
Tricst nach Wien. — Hr. Joseph Vozzoni, k. k. Be-
amter, s. Sohn Alphons, von Venedig nach Wien.

Den 2. Hr. Johann Prielmayer, Handels-
mann, von Klagensurt. — H r . Carl Rosfnhart, Han-
delsmann , sammt Familie, von Triesi nach Wien»

(ZS iss in

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt,

Nr. 22!, zu haben:
Hundert Gesänge

d er

Unschuld, Tugend und Freude,
mit Begleitung des Clamers.

Gemüthlichen Kindelherzen gewidmet
v o n

TMilholm TMedemantt.
Dr t t te verbesserte Aussage. /,5 kr. broschirt.

Zweites Hundcrr broschirt ^ 5 kr.
Diese säöne A u s w ^ l , tier pro l̂<!ssive Fort»

c,anst vcm Leichtern zum Schwereln, die unschul-
dige barmlose Tenoen,, sino oer rühmlichsten Anec«
tennunc; w^ctl). Die Texte sind vorsichtig, man«
»liqfalcig und anziehend ss^rrählt. und die <3ompo'
sstlonen jmd ihnen durcb Anmuth, Leichtigkeit
und Gefühl entsprechend. Scib!'< (Hlirachsene müs»
sen Gefallen an diesen Liedern sinoen.

R e i s e n
zu verschiedenen bisher unbekannten Völkern

des Erdbodens.
Aus dein Englischen übersetzt:

1. Band .' ReN'e nick ^iliput.
2. i>etto Rl,'«se nach Nroidigung.
3. delto Rcise nach ^ap.na.
/ l . tetto 3te,se in'S ^ no der HouyhehamZ.

Leipzig, brosch. 2 fi. l2 kr. Conv. Münze.

VollstäMges

A e r i A 0 n
für

Prediger uno Katecheten.
Von

Michael Nanber.
Dritte oerbesserte Äufiagc. 1 fl. ^0 kr. E . M ,
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Rücktritts - Entsagung
bei der mit allerhöchster Bewilligung bei dem k. k. priv. Großhandlungshause Ham-

mer K K a r i s eröffneten großen Lotterie

des schönen, allgemein bekannten, inner den Linien Wiens liegenden

d e s N i n c e n z N e u l i n g ,
wofür dem Gewinner eine Ablösung

in Barem von Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W. angeboten wird,
und deren Ziehung, wenn niHt früher, bestimmt nachflkommenden

i 5 . J u l i S t a t t f i n d e t .
D a s e r s t e M a l

ist es bei dieser Ausspielung der Fall< daß der Besitzer eines rothen Freiloses nicht
nur einen sichern Gewinn in barem Gelde machen muß, sondern auch auf dle so be-
deutenden, den Freilosen ausschließend bestimmten Treffer, in Geld und Losen zu-

gleich von
fl. 15,000 und 3,000 Losen, si. b',000 und 2,000 Losen,
.. 3,000 " 1,500 >> .> 2,000 .. 1,200 ..
» I M ) o 1,000 » » 1,500 » 500 "

900 " ^00 " ,. 700 » 300 »
600 " 200 " » W O " 100

lm Gesammtbetrage von fl. 133,000 W. W. und 12,000 Losen, spielt, und folg-
Uck außer einem dieser namhaften Geldtreffer durch den oamit verbundenen Lostreffer,
den Nealitatentreffer sowohl, als anders Haupt- und Nedentreffer machen kann.
^edes dieser Freilo,c spielt übrigens an und für sich auf alle Treffer der schwarzen
Lose Da diese sicher gewinnenden Freilose jedoch in Folge einer unqcwödnlichen
Theilnahme, welcher sich rneses Spiet gleich bei seiner Eröffnung in allen Theilen
der Monarchie und selbst im Auslande zu erfreuen hatte, uno welcve eine eben so
schnelle als starke Versendung derselben veranlaßte, bei dem gefertigten Großhano-
lungshause bereits vergnffcn sind: so dürfte das verehrliche spielende Pu^licum sich
bald damit bei jenen Herren Collectanten, welche deren noch haben, zu versehen

trachten.

I n dieser reich ausgestatteten Lotterie gewinnen
2 H , 0 0"0 Treffer Gulden Z ö 0 , 0 0 0 W.W. und kose 1 2 , 0 0 0

im Nominal-Werthe von 1 »5 0 , 0 0^0 Gulden Wiener Wahrung

zusammen Gulden 7 0 0 , 0 0 0 Wiener^ Wahrung.
Jeder Abnehmer von 5 Lrfen erhalc von nun an i gewöhnliches Los gratis.

Das Los kostet 5 fi. C. M.
Das Nähere über die besonderen Vonheile dieser ausgezeichneten Lotterie enthalt

der Spielplan.
Wien am 8. Jänner i33ä- H " m mer ^ K a r i s ,

untere Breulierstraße N r . i l 26 , im 2. Stocke.
Lose dieser Lotterie sind nebst rothen Freilosen bei Ferd. I o s . S c h m i d t ,

«M Ksngreßptatze beim Mohren im Verschlelßgewölbe zu haben.


